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Kreisliga Jungen 19

TSV Neckarau : TV Viernheim 
Freitag, 01.03.2024, 18:00 Uhr

9:1 Heimsieg in der Kreisliga Jungen 19 für den TSV 
Neckarau

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TV Viernheim hat der TSV Neckarau am Freitag in weniger als
90 Minuten zwei Punkte in der Kreisliga Jungen 19 gesammelt. Beim TV Viernheim lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 28:5
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Kroll und
Arabadzha, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nicht einen
Satzgewinn überließen Kroll / Rönsch ihren Gegner Schubert / Strunk beim ungefährdeten 3:0-Sieg
und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Sehr
eindeutig war hierbei der Verlauf des zweiten Satzes, der mit 11:0 für Kroll / Rönsch zu Ende ging.
Luca Kroll gelang es, Mariam Sheni im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100
absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten
Satzes, als Kroll mit einem 11:0 über Sheni hinwegfegte. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Spiel gegen Emil Schubert zunächst nicht gut aus, so gewann Efe Arabadzha im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach
dem Spiel lautete damit 3:0. Ausreichend spielerische Mittel hatte dann Luis von Spannenberg
letztlich an der Hand, um sich gegen Mariam Sheni durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0.
Nicht einen Satzgewinn überließ Efe Arabadzha seinem Gegner Elias Strunk beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Eher wenig
Gegenwehr bekam Luca Kroll bei seinem Sieg in drei Sätzen von Emil Schubert. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die
weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Beim 3:1-Sieg von Luis von Spannenberg gegen Elias Strunk ging nur
der erste Satz verloren. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Efe Arabadzha beim
11:7, 12:10, 11:6 gegen Mariam Sheni. Nach diesem Einzel steht Arabadzha somit bei 11 Siegen
und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Sheni ein 2:9 ausweist. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Luis von Spannenberg im Anschluss die Begegnung mit 1:3 gegen
Emil Schubert abgab und eine Niederlage kassierte. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Schlusseinzel zeigte somit ein 8:1. Die richtige Taktik hatte Luca Kroll indessen beim Sieg in drei
Sätzen gegen Elias Strunk ab dem ersten Ballwechsel. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Neckarau in der Saison nun 8 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 20.04.2024 gegen den TTV
Weinheim-West V an. Für den TV Viernheim steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV
Schriesheim am 20.04.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 1:15 geht.

 Statistik:
 TSV Neckarau

Doppel: Kroll / Rönsch 1:0 
Einzel: L. Kroll 3:0, E. Arabadzha 3:0, L. Spannenberg 2:1 
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 TV Viernheim
Doppel: Schubert / Strunk 0:1 
Einzel: E. Schubert 1:2, M. Sheni 0:3, E. Strunk 0:3


